
Checkliste 2: Herausforderung definieren
Formulieren Sie ein Ziel, das Sie mit einem Nudge erreichen möchten. 

Welches Verhalten würden Sie sich in einer idealen Welt wünschen?

Welche Stoßrichtung soll der Nudge haben? 

Welche anderen Faktoren könnte das Verhalten der betroffenen Personen 
beeinflussen?

Welche potentiellen Risiken oder unerwünschte Auswirkungen könnte die 
angestrebte Veränderung mit sich bringen?

Ethische Aspekte des Nudges

Wie sind mögliche Risiken verteilt – ist beispielsweise eine Mehrheit positiv 
betroffen, eine Minderheit dagegen negativ? 

Woran soll der Erfolg des Nudges gemessen werden?

Möchten Sie von Außen ein 
gewünschtes (Entscheidungs-) 
Verhalten aktivieren – da die 
betroffenen Personen indifferent 
oder unaufmerksam sind?

Möchten Sie die intrinsische 
Motivation bzw. die 
Selbstkontrolle stärken, um die 
betroffenen Personen bei ihren 
Entscheidungen zu unterstützen?
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